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bestimmte Verbindung darstellt. Bei der Titansäure und der Zirkonerde ergänzen sich also die Beobachtungen gegenseitig.





XV. Ueber die Farbe des Axinits; von W. Haidinger.

Als ich im verflossenen Herbste mit meinem verehrten Freunde, Hrn. Prof. Zippe, mehrere Erscheinungen des Pleiochroismus in unserem montanistischen Museo betrachtete, lenkte er meine Aufmerksamkeit auf den Axinit, der auch interessante Resultate geben dürfte. Ich hatte das Factum eines Dichroismus bereits früher bemerkt, und tiefere violette Schattirungen in der Richtung senkrecht auf die Flächen von 
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  , Taf. II Fig. 18 und 19, in Vergleich mit den übrigen Richtungen angegeben[1].

In dem von Zippe selbst bearbeiteten zweiten Theile der Mohs’schen Mineralogie heißt es für diese Eigenschaft:


	„Farbe nelkenbraun, in verschiedenen Nüancen, in’s Pflaumenblaue und Perlgraue geneigt[2].

Haüy hat bloß violett, grün durch Beimengungen von Chlorit, und weißlich[3].

Phillips sagt: Seine gewöhnliche Farbe sey eine Art violblau, daher er auch einst violetter Schörl aus dem Dauphiné hieß; manchmal indessen sey er weingelb, oder fast farblos und durchsichtig[4].



	↑ Treatise on Mineralogy, Vol. II p. 343.[WS 1]

	↑ Naturgeschichte des Mineralreichs, Th. II S. 379.[WS 2]

	↑ Traité, 2. Ed. T. II p. 564.[WS 3]

	↑ Introduction to Mineralogy, 3. Ed. p. 43.[WS 4]
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